
 

Mit dieser Grundsatzerklärung verpflichten wir uns zur Achtung der Menschenrechte in unserem 

Unternehmen. Im Rahmen unserer Möglichkeiten betrachten wir darüber hinaus unsere 

Wertschöpfungskette und kommen unserer Sorgfaltspflicht nach - Risiken zu erkennen und zu 

vermindern - um Menschenrechtsverletzungen vorzubeugen. 

Wir sind uns unserer Verantwortung bewusst und haben den Anspruch, alle international anerkannten 

Menschenrechte zu achten. Im Folgenden werden die Referenzinstrumente aufgelistet, die unsere 

Richtlinien und unser Handeln leiten: 

• Allgemeine Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen 

• Kernarbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO)  

• UN-Konvention zur Beseitigung jeder Diskriminierung der Frau 

• zehn Prinzipien des UN Global Compact 

Die in diesen Regelwerken enthaltenen Werte und Normen spiegeln sich auch in unserem 

Wertekompass wider: 

Die Gesundheit und Sicherheit der Mitarbeitenden hat für die AÜW hohe Priorität. Die AÜW arbeitet an 

einer kontinuierlichen Verbesserung der Arbeits- und Anlagensicherheit und des Gesundheitsschutzes. 

Die AÜW achtet auf die Würde und die Persönlichkeit eines jeden Mitarbeitenden. Der Umgang 

miteinander ist geprägt von gegenseitigem Respekt, Fairness, Teamgeist, Professionalität und Offenheit. 

Dazu gehört auch, dass keine Mitarbeitenden oder Bewerbenden aus Gründen der Rasse, der 

ethnischen Herkunft, des Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, des Alters 

oder der sexuellen Identität benachteiligt wird. 

Diskriminierungen, Belästigung, sexuelle Belästigung, Beleidigungen und Einschüchterungen 

widersprechen dem Wertekompass der AÜW und werden nicht hingenommen. 

Kinder- und Zwangsarbeit, Sklaverei oder Menschenhandel werden nicht toleriert. 

  DATUM 

10.05.2023 

ORT 

Kempten 

 
VERFASSER 

KE-Einkauf 

  

 

 

 

 

GRUNDSATZERKLÄRUNG ZUR ACHTUNG DER 
MENSCHENRECHTE 

 




